Le. 


Jultelligenz— Blatt 
für das Großherzogthum aan 


Imettigent-eromtor, im uosthause. 


Ne Ar Montag, den 25. Januar 1856. 


3 Fremden vom 22. Januar. 
Herr Gutsb. v. Pilichowsli aus Polen, Hr. Kaufm. Sternberg aus Kepız 
pen, die Hrn. Kaufl. Sternberg und Wind müller. aus Pleſchen, l. in No. 25 7 
Breslauerſtr.; Hr. Refer. v. Gumpert aus Gneſen, Hr. Gutsb. v. Wagtersti aus 
Rudek, A in No. 1 St. n Hr. Gutsb. Reiche aus Rozbitek, 1 itt No. 99 


au Aeta, I in No. 117 Der Vea a weg! 


BERNER, 


10) ä Verkauf * ae fonſerena- 
Land⸗ und Stadt⸗ Gericht Au, and Ziemsko-mieyski w Po. 
| Poſen - .,2u.a Dis) 


Das in der Altſtadt zu Poſen sub No. 
136 belegene, dem Carl Theodor Sikora 
gehörige Grundſtück „incl. einer ſtrittigen 
Brandmauer, ab zeſchaͤtt auf 943 Ntblr. 
26 Sgr. zufolge der nebſt Hypotheken⸗ 
ſchein und Bedingungen, in der Regiſtra⸗ 


tur einzuſehenden Taxe, ſoll im Termine 


am Aten März 18.36 Vormittags 
11 Uhr an ordentlicher erichtsſtelle 
ſubhaſtirt werden. Alle unbekannte Re⸗ 


alpraͤtendenten werden aufgeboten, ſich 


"Nieruchomos& tu w Poznaniu na 
starém miescie pod No, 136. polo2o- 
na, ‚Karslowi Teodorowi Sikorze na- 
leigca, wraz 2 przylegly m do téyze 
Wsporze bedacym, murem, oszacowa. 
na na 943. Tal. 25 8 . welle ty, 
moggeé) byë przeyrzaney ra 2 0) 
kazem, hypoteczuym i. ‚warunkgmi w 
Registraturze, ma by& w ierminie na 
daiu ı. Marca 1836. przed polu- 
dniem o godzinie ııtey w mieyscu 


bei er br Erw (oäkefins 
in dieſem Termine zu melden. 

Die dem Aufenthalte na unbekann⸗ 
ten Erben der Vordeſtterinn, 
Franz, für welche Ruhr. III. No. 3. 
1,166 Rthlr. 16 Sgr. nebſt. 6 procent 
Zinſen ruüͤckſtaͤndiger. Kaufgelder eingetra⸗ 
gen find,, werden, ee ee h 
laden. F 


TREU TE eee Anne eee 


waste 8 
‚ Ediktafoorladung 
> Oltubiger- 


C. G. Bachmann. 
ae das Vermögen des Kaufmanns 


C. G. Bachmann Gierfelbft, ift am heu⸗ 
tigen Tage der Concurs⸗ Prozeß eröffnet 


worden. 


Der Termin zur Anmeldung aller Au⸗ 
onkurs⸗Maſſe ſteht am 


ſprüche ER, die. 
15, Mürz 1 6. Vormittags um 9 
uhr, vor dem Deputirten Herrn and⸗ 
Gerichtsratyh Ruſchke im Partheienz Zins 
mer des hiefigen ae Alte. 

„Wer ſich in d e nicht mel⸗ 
det „wird 900 EN Anſprüchen an die 
Maſſe ausgeſch Mun ihm beshalb 
gegen bie 0 Maubiger ein ewiges re 
g en aufe rlegt werden. 

Sr adt, am 10. December 1835, 

ug. pio, Land ab, 
5 el licht, . 


111 11 


art 


in dem Concufs⸗Prozeſſe 5 
über, das Vermdgen des Kaufmaunsz 5 


. f. 


— 


r * ur a = 
2 „ Fu se | 
- s ; i 0 


Pegel Ehen e Sprze> 
dana. 8 80 niewiadomi 3 


denei T 25 waig, sig, Pazeby; 


Wittwe pod uni 1225 em prekluzyi Ay 


‚naypoZnigy. w.terminie oznaczonym, 
7 ‚Niewiadomi, A A eb e. sukcessoro- 
wie dawniey 87 posi zicielki Owe 
dowialey Franz, dla ktärey Rubr. III. 
No, 3.1% 16 br. wraßz pro- 


centem b Pier 5 od sta, iako zalegle ku- 
RR. e pn 


sz intäbulowane zapo- 


2 Ber sig, e ZEHN publicznie. 


er 4 — 


knees aan. 


mr 


Nat Wee k. G! Bächielkuri 
kupea tuteyszego, pıWorZono dzid 
process konkufsowy. he e 

Termin do pedania Weayarkich 
pretenisyi\do massy Konkifsowey w 
2naczon) jest na dzien 15. Marga 
o Sodeinie 9. pred pofodnidin 
w izbie' stron tuteyszego Saduf pfzed 
eg Radzeg Sau Ziemian-, 

0 Ur. Ruschke. a rl 
to sie W. terminie tym nie sglosi, 
98 0 2 pretensyg Sols de massy 
e wiectne mu w téy mie- 
u lezente przeciwko drugind w er 
12 cielomi nakazaném z0stanje- 
Wsche wa, dn 10, Grudnia 1 85 J. 
h Pruski 84d Zlems ko- 
Wiens. . . zal 11 


N RER: er HU, u 11 


antenne enn wi „sul u ara. Aar 


N 


“> 


5) Erprobtes Kräuteröl zur Verſchönerung, Erbaltung und zum Mache: 


3) Bekanntmachung. Der Sands Obwieszczenie. August Zukierelli 
und Stkadtgerichts⸗Exekutor Auguſt Zur Exekutor Sadu Ziemsko-Mieyskiego, 
kierelli und. die geſchiedene Frau Thereſia i JP. Teresa zPogodzinskich rözwie- 
Sawitzko, geborne Pogodzynska, beide dzona Sawicka, oboyga ztad, wylg- 
von bier, haben vor Eingehung der Ehe czyli przed slubem w przysztymswym 
die Gemeinſchaft der Güter ausgeſchloſſen. malzenstwie wspölnosé maigtku. 


F Meſeritz, den 29. Decbr. 1835. Micdzyrzecz, d. 29. Grud, 1835. 
Kdnigl. Preuß. Land: und Krol. Pruski Sad Ziemsko- 
en, Stadtgericht. 2 i Mieyski. : 


** 


4 Bekanntmachung. Im Auftrage des bieſigen Königl. Lande und Stadt: 
Gerichts werde ich am 29 ſten Januar c. Vormittags Fo Uhr auf dem Markte 
zu Samoczyn verſchiedenes Hausgeräthe, eine Wanduhr, circa 3 Steine Wolle, 
eine Kamm⸗Maſchine, eine Kuh u. ſ. w., an den Meiſtbietenden gegen gleich baare 
Bezahlung verauftiöniren, wovon ich Kaufluſtige in Kenntniß ſetze. < 
Schneidemühl, den 18. Januar 1836. Eee Ar. 
VNRudolff, Königl. Exekutions⸗Inſpektor. 


I 


thum der Haare, von Carl Meyer in Freiberg, im Königreich Sachſen. Dies 


BUT Et 


ſes Oel, welches von den berühmteften Aerzten und Chemikern Europa's unterſucht 
und als ganz vorzüglich ſeinem Zwecke entſprechend, befunden worden, ſo daß mir 
der ungehinderte Verkauf in ſämmtlichen K. K. Staaten zu Theil wurde, bewährt 
ſich immer mehr, workder mir taglich von allen Seiten die ſchmeichelhafteſten Anz 
erkennungen von Perſonen zugehen, deren wirkliches Daſein außer Zweifel geſetzt 


iſt. Indem ich mich aller weiterer Lobeserhebungen meines Kraͤuteroͤls enthalte, 


erlaube ich mir nur einige neuere Atteſte dem geehrten Publikum vorzulegen, fo wie 
ich noch der Nachahmung und Verfaͤlſchung wegen, darauf zu achten bitte, daß 
N ſchchen. meines Kräuterdis mit C. M. verſiegelt, die Etiquets in Congreve— 
Druck, fo wie bei den nächftfolgenden Sendungen die Gläſer mit der Schrift: 


n „Kräͤuterdl von Carl Meyer in Freiberg“ verſehen ſind. 


Atteſt. Das Kraͤuterdl des Herrn Meyer in Freiberg bewährt ſich als 


ein ganz vorzügliches Mittel gegen das Ausfallen der Haare und bringt auch, bei 


vorſchriftsmäßig fortgeſetztem Gebrauch von 2 — 3 Flaͤſchchen an kahlen Stellen. 
den Haarwuchs wieder hervor. Der Geruch iſt dabei ſehr lieblich und der Gebrauch 


z ꝛꝗeigt weder nachteilige Folgen, noch irgend eine Unannehmlichkeit. 


Weißenfels im Herzogthume Sachſen, den 14. Juni 1835. 6 
| Immiſch, Juſtiz Rath. 


— \ x 


* 


1 

Atteſt. Das vom Herrn Carl Meyer in Freiberg verfertigte Kraͤuter⸗ 
Oel zur Beförderung des Haarwuchſes, welches ich bei den Herren Gebrüder Paz 
decſtein in Paderborn kaufte, habe ich ſeit einigen Wochen vorſchriftsmaͤßig ge⸗ 
braucht. Die Wirkungen deſſelben haben ſich bereits. bewährt, da mein Haupthaar, 
welches ich ſeit mehreren Jahren bedeutend verloren hatte, auf Gebrauch deſſelben 

wieder hervorwuchs. Der Wahrheit gemäß bezeugt dieſes: g f 
Am 1. Juli 1835. i Der Ee plan Henke in Derjebock a 
Atteſt. Mit pielem Vergnügen bezeuge ich dem Herrn, Carl dyer in 
Freiberg, daß, nachdem ich ſeit mehreren Jahren durch ſtarkes Ausfallen meiner 
Haare faſt ganz eutloͤßt war, dieſelben nach Gebrauch von zwei Flaͤſchchen feines 
Kräuterdls, welches ich vor etwa 6 Wochen bei Herrn A. Bache hierſelbſt kaufte, 
in dleſer kurzen Zeit ſo auffalland ſtark wieder bekommen habe, daß ich nicht unhru 


kann, die Nützlichkeit dieſes Kräuterbls hiermit öffentlich anzuerkennen 


Daß vorbefindliche drei Atteſtate mit den Originallen, 5 
die producirte Originalbriefe bekundet worden, wörtlich üͤbereinſtimmen, beſcheinigt 
auf angeſtellte Vergleichung. Kreisamt Freiberg, den 22. Auguſt 1835. 
n Friedrich Wilhelm Buſſe, V. Actuar und Notar, immatr, 
Das Kräuterdl iſt in der Apotheke Breslauerſtraße die Flaſche a 1 Rthlr. 
10 Sgr. zu haben. a wo ve 


6) Ein an der Straße von Nogaſen nach Ryeczywol gelegenes Erbpachts⸗Eta⸗ 
bliſſement von 327 Morgen 115 UORutbhen, incl. 37 Morgen 124 [IRuthen 
Wieſen, worauf ein ablöslicher jährlicher Canon von 66 Rthlr. 10 ſgr. haftet, iſt, 
eingetretener Umſtaͤnde wegen, mit den darauf befindlichen ‚Gebäuden und Juven⸗ 


tarien aus freier Hand zu verkaufen, worüber die Bedingungen in Damit zei bei 
dem Befiker deſſelben zu erfahren. n 


1 * ei 


„) Da ich hier am alten Markt No. 71: als Uhrmacher etablirt bin, fo ber⸗ 
fehle ich nicht, einem hohen Adel und hochgeehrten Publikum ergebenſt anzuzeigen, 
und bitte, mich mit guͤtigen Auftragen zu beehren, indem ich bei den reellſten und 
prompteſten Bedingungen die billigſten Preiſe zuſichere. J. N. Thiele aus Berlin. 


— 


) Montag den 25ſten d. Mts. friſche Wurſt, St. Martin No. 94, Ha upt. 


— — 9 e 
9) H. Sussmann Antykwarz w. Poznaniu (w rynku No. 95.) pragiſie 
nabyd2 Tu Czackiego- © lite wskich i polskich prawach. — Linde go: 
Slownik iszyka polskiego. a 


— — 0 —  —— 


—d ä i 


